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Herren 2.Kreisklasse

SV Blau-Gelb Wiesbaden II : TV Waldstraße Wiesbaden 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Trotz knappem Spielausgang zunächst eindeutiger 
Spielverlauf

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des TV Waldstraße Wiesbaden am vergangenen
Freitag in der Herren 2.Kreisklasse beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Blau-Gelb
Wiesbaden II. Wie knapp es in der Gesamtbetrachtung aller zehn Spiele im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 19:18 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Siegpunkt im 2. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Klaus Bott, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um Spitzenspieler Klaus Bott nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Gekämpft bis zum Schluss hatten Haller / Bernhardt in der
Begegnung gegen Wingenfeld / Weidenfeller, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Hofer / Fröhlich gegen Bott / Gebauer, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Bott / Gebauer jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten noch in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Unglücklich war
Benjamin Haller in der Partie gegen Herbert Wingenfeld, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Karl-Heinz Hofer verlor seine Partie
gegen Klaus Bott unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend
in drei Sätzen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch.
Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Jonas Bernhardt letztlich parat, um Martin
Gebauer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eugen Fröhlich
verlor derweil seine Partie hingegen gegen Alexsius Weidenfeller unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 10:12, 7:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Benjamin Haller bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Klaus Bott. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln
fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Karl-Heinz Hofer seinem Gegner Herbert Wingenfeld beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit 3:1 gewann im Anschluss Jonas Bernhardt gegen Alexsius Weidenfeller und gab dabei
nur einen Satz her. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Eugen Fröhlich letztlich an der Hand, um sich gegen
Martin Gebauer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem Sieg im zehnten Match des
Tages war somit der vierte Punkt für den SV Blau-Gelb Wiesbaden II im Kasten. Die Niederlage war
damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Blau-Gelb Wiesbaden II am 14.10.2022 gegen den
TTC RW 1921 Biebrich VII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.10.2022 gegen den
TuS Dotzheim 1848 V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Wiesbaden II

Doppel: Haller / Bernhardt 0:1, Hofer / Fröhlich 0:1 
Einzel: B. Haller 0:2, K. Hofer 1:1, J. Bernhardt 2:0, E. Fröhlich 1:1 
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 TV Waldstraße Wiesbaden
Doppel: Wingenfeld / Weidenfeller 1:0, Bott / Gebauer 1:0 
Einzel: K. Bott 2:0, H. Wingenfeld 1:1, A. Weidenfeller 1:1, M. Gebauer 0:2


